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CariMa 
Caritas-Markt für Leib und Seele
Lebensmittel kostenfrei für Alle Stadtteilbüro
Nied, Alt-Nied 13

dienstags und freitags   09:00 - 12:00 Uhr

Fairteiler
Öffentlicher Schrank mit geretteten
Lebenmitteln
Ev. Apostelkirche, Heusingerstr. 1

täglich geöffnet

Link zur WhatsApp-Gruppe

https://chat.whatsapp.com/
G6NgBciWdfv3MA98HmDcGq

Sprachkurs Deutsch kostenfrei
Stadtteilbüro Nied, Alt-Nied 13 dienstags und freitags  17:30 - 19:30 Uhr

Ehrenamtliche Sozialberatung
Willkommenshäuschen, 
Dürkheimer Str. 40

jeden Mittwoch 16:00 - 18:00 Uhr

Sitzung des Beirats Soziale Stadt Nied
Stadtteilbüro Nied, Alt-Nied 13

mittwochs
22.10., 10.12. 18:00 - 20:00 Uhr

Spaziergang für ältere Menschen
Treffpunkt: 
Stadtteilbüro Nied, Alt-Nied 13

mittwochs
24.9. 11:00 Uhr

Tausche Geschenk gegen Geschichte
Seelsorgliche Gespräche, Traueroase
Nieder Friedhof

mittwochs und freitags
10.9. 17:00 - 18:00 Uhr

Hilfe bei Mietfragen
Stadtteilbüro Nied, Alt-Nied 13

letzter Donnerstag im Monat 15:00 - 17:00 Uhr

Frühstück für Frauen
Begegnungsstätte Frankfurter Verband,
Birminghamstr. 20

donnerstags
25.9., 30.10., 27.11. 09:30 - 11:00 Uhr

Tanzabend 
Begegnungsstätte Frankfurter Verband,
Birminghamstr. 20

freitags
5.9, 17.10. ab 19:00 Uhr

Internationaler Treff
Stadtteilbüro Nied, Alt-Nied 13

samstags
13.9., 8.11., 13.12. 15:00 - 17:00 Uhr
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INHALTE

Natürlich Nied
Kommt vorbei zum Nachbarschaftsfest!
Macht mit beim World Cleanup Day in Nied am 19. und 20. September 2025

Projektberichte
#46 Unser Park Nied-Süd - mitreden, mitmachen, mitbennen!
#49 Kinder mit vielen Ideen – Beteiligung zum Spielplatz Wörthspitze
#22 Sichere Querungen in Nied Süd

Bewohnergruppen
Einladung zum Tanz am 5. September 2025
Höfeflohmarkt in Alt-Nied am 28. September 2025

Sprechstunden Quartiersmanagement

Termine und Verschiedenes

Liebe Niederinnen und Nieder,

der Sommer steckt voller Bewegungen in unserem Stadtteil: Ein neuer Park für Nied-Süd
nimmt Gestalt an, Kinder brachten ihre Ideen für den Spielplatz Wörthspitze ein. Sichere
Querungen in Nied-Süd werden das Unterwegssein angenehmer machen.

Besonders freuen sich alle auf das Nachbarschaftsfest am 6. September: Hier treffen sich
Jung und Alt, es wird gegessen, gespielt, gelacht, getauscht, gesungen und getanzt – das
Fest zeigt, was Nied ausmacht: Vielfalt, Offenheit und Zusammenhalt. Und wer Lust auf
Musik und Tanz hat, wird in dieser Ausgabe ebenfalls fündig.

Am 9. September geht die Beteiligung zur Grünanlage Nied-Süd weiter. Es wird konkreter
und Sie sind wieder nach Ihrer Meinung gefragt. Haben Sie vielleicht eine Idee, welchen
Namen der neue Park tragen könnte?

Wir laden Sie herzlich ein, mitzulesen, mitzumachen und mitzufeiern!

Ihr Kernteam

NATÜRLICH NIED

KOMMT VORBEI ZUM NACHBARSCHAFTSFEST!

Endlich ist es wieder so weit. Das beliebte Nachbarschaftsfest am ersten
Septemberwochenende steht in den Startlöchern. Am Samstag, den 6. September 2025,
findet es von 13 bis 18 Uhr auf der Grünfläche am Spielpatz Mainzer Landstraße in Nied-Ost
statt. Was vor einigen Jahren als kleines fröhliches Treffen begann, hat sich zu einem festen
Termin im Stadtteil für Jung und Alt entwickelt. Zahlreiche Einrichtungen, Vereine, soziale
Träger sowie städtische Ämter beteiligen sich mit abwechslungsreichen Aktionen und
machen den Nachmittag zu einem bunten Fest für alle Generationen.

Die jüngsten Besucher*innen dürfen sich auf viele Mitmachaktionen freuen: Spieleangebote,
Wasserspiele der Freiwilligen Feuerwehr und eine große Hüpfburg sorgen für Bewegung und
Spaß. Zusätzlich gibt es kreative Aktionen und Spielstationen, die durch die
Bewohnervertretungen des Beirats Soziale Stadt, die Landespolizei und soziale
Einrichtungen betreut werden.

Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Verschiedene Träger laden zu Kaffee und Kuchen,
internationalen Speisen sowie frischen Salaten und Fingerfood ein. Getränke werden von
KoGi (Kommunale Gesundheitsinitiativen interkulturell) und den Klima-Lotsen bereitgestellt.
So ist hoffentlich für jeden Geschmack etwas dabei.

Ein zusätzliches Highlight ist der Flohmarkt von und für Nachbar*innen. Auf selbst
mitgebrachten Decken oder Tischen können gut erhaltene Kleidungsstücke, Spielzeug oder
andere liebgewonnene Dinge, die nicht mehr gebraucht werden, weitergegeben oder verkauft
werden – ganz unkompliziert, ohne Standgebühr. Kommerzielle Anbieter sind nicht
vorgesehen. Im Mittelpunkt steht das Teilen und Weitergeben im Stadtteil.

Zudem gibt es Beratungs- und Informationsstände – vom Energiesparen, Hilfen im Haushalt
über Mieterschutz, Seniorenangeboten bis hin zu Umwelt- und Klimaprojekten. Die Vielfalt
der Themen zeigt, wie breit das Unterstützungsnetzwerk im Stadtteil aufgestellt ist.
Einrichtungen wie die Caritas, das Sozialrathaus Höchst oder das Wohnungsamt geben
Einblicke in ihre Angebote. Die Natur- und Heilpflanzenschule lädt zu naturkundlichen
Führungen und Umweltprojekten ein. Die finanzielle Unterstützung der Nassauischen
Heimstätte, die auch dauerhaft einen Starkstromanschluss in ihrer Liegenschaft für das Fest
bereitstellt, bildet eine wichtige Grundlage, damit das Fest stattfinden kann. Abgerundet wird
das Programm mit musikalischer Unterhaltung durch einen DJ. Als Neuerung gibt es
erstmalig eine Bühne, die der Chor „PopChor`N“ mit über 30 Sängerinnen und Sängern
bespielen wird. Die Bühne steht darüber hinaus allen kleinen und großen Künstlern zur
Verfügung, ob zum Singen, Tanzen oder einfach Spaß haben.

Organisiert und getragen wird das Nachbarschaftsfest über das Programm Sozialer
Zusammenhalt Nied, das Quartiersmanagement mit engagierten Bewohner*innen und vor
allem durch die inzwischen bestens eingespielte Kooperation von vielen engagierten lokalen
Partnern und Unterstützern. Freuen Sie sich auf einen erlebnisreichen und fröhlichen
Nachmittag.

 

Plakat für das diesjährige Nachbarschaftsfest (Caritasverband, ProjektStadt)

MACHT MIT BEIM WORLD CLEANUP DAY IN NIED AM 19. UND 20.9.

2025 

Am Freitag, den 19. und Samstag, den 20 September 2025 heißt es auch in Nied wieder: 
" Ran an die Müllzange."

Am Freitag sind alle Kindergärten, Horteinrichtungen und Schulen eingeladen "ihren"
Spielplatz zu reinigen und am Samstag sind dann alle Erwachsenen angesprochen, ihren
Stadtteil zu reinigen - natürlich auch mit Unterstützung der Kinder und Enkelkinder.

Alle Sammelorte und -zeiten werden rechtzeitig über eine Rundmail des
Quartiersmanagements und über eine Plakataktion bekannt gegeben. Für die Gebiete
(Mumm-von-Schwarzenstein-Str., Birminghamstr., Alzeyer, Dürkheimer und Landauer Str.)
werden noch Patinnen und Paten zur Organisation vor Ort gesucht. Interessierte wenden
sich an das Quartiersmanagement. 

Als Dankeschön laden der AWO-Ortsverein Nied und das Caritas-Quartiersmanagement im 
Stadtteilbüro zum gemütlichem Beisammensein ab 16 Uhr ein. Mit kostenfreiem Essen,
Getränken und einem Film.

Plakat für den World cleanup day (Caritasverband)

MACHT MIT BEI UNSEREN REGELMÄßIGEN MÜLL-SAMMEL-TERMINEN

Engagierte Nieder Bürgerinnen und Bürger reinigen in Nied Straßen und Plätze. Alle
Niederinnen und Nieder können ohne Anmeldung dazukommen und mitmachen. Eine
Müllzange wird natürlich gestellt. Die nächsten Termine und Treffpunkte:

Samstag 06.9.25 10:00 Uhr Rewe-Markt Nied-Kirche

Donnerstag 11.9.25
25.9.25 17:00 Uhr 

Nahkauf-Markt
Dürkheimer Str. 40

Samstag 04.10.25 10:00 Uhr Rewe-Markt Nied-Kirche

Donnerstag 09.10.25
23.10.25 17:00 Uhr

Jugendhaus Nied
Birminghamstr. 119

Müllsammlerin Heike Karrenbauer im Einsatz (Foto: Bewohnervertretung Alt-Nied)

MÄNGELMELDER "FRANKFURT FRAGT MICH"

Der städtische Mängelmelder ist die übergreifende Meldeadresse für Mängel aller Art: Hier
können Sie illegalen Müll ebenso melden wie Straßenschäden, defekte Ampeln oder
beschädigte Spielgeräte und Parkbänke. www.ffm.de/de/maengelmelder

STABSSTELLE SAUBERE FRANKFURT

Wenn Sie Hinweise zu regelmäßig verschmutzten Orten haben oder Vorschläge zur
Verbesserung der Sauberkeit in der Stadt machen können, sind sie bei der Stabsstelle
richtig. Sie ist telefonisch montags bis donnerstags von 8 - 15 Uhr und freitags von 8 - 13 Uhr
erreichbar. Tel. 069/ 212 477 87, E-Mail: sauberes-frankfurt@stadt-frankfurt.de

PROJEKTBERICHTE

#46 UNSER PARK NIED-SÜD - MITREDEN, MITMACHEN,
MITGESTALTEN

Frankfurt-Nied. – Nied bekommt einen neuen Park!

Nied-Süd bekommt einen neuen Park! Zwischen Alzeyer Straße, Landauer Straße und der
B40a entsteht eine moderne Grünanlage, die mehr sein soll als nur ein Stück Rasen mit
Bäumen: Sie soll Spielplatz, Ruhe-Oase, Treffpunkt, Sportareal und Nachbarschaftsgarten in
einem werden. Die Grundidee wurde bei der Beteiligung im Frühjahr mit den Menschen im
Viertel abgestimmt und nun weiter zu einer konkreten Entwurfsplanung ausgearbeitet. D.h.
die Planung ist deutlich konkreter und greifbarer. Nun geht die Beteiligung in die
entscheidende Runde. Mit großen Plänen und Visualisierungen erhalten Interessierte einen
Einblick, wie die Neugestaltung aussehen soll. Es gibt aber noch Einiges an Klärungsbedarf,
wo die Expertise und Wünsche der Bewohner*innen vor Ort gefragt ist. Es geht um
mitreden, mitmachen und mitbenennen.

Genau dazu lädt das Planungsteam alle Interessierten ein: Am Dienstag, 9. September, von
15 bis 19 Uhr verwandelt sich der Platz vor dem Nahkauf in der Dürkheimer Straße 40 in
eine Ideenwerkstatt. Dort werden die aktuellen Entwürfe ausgestellt, das Planungsteam steht
für Gespräche bereit, und es gibt reichlich Gelegenheit, Fragen zu stellen und Vorschläge zu
diskutieren.

Was aufgrund der bisherigen Beteiligung bereits feststeht

Der neue Park wird drei zentrale Bereiche haben, die zusammen das Rückgrat der Anlage
bilden. Der Spielplatz und der Sportbereich bleiben an Ort und Stelle. Beide werden erneuert
und mit vielfältigen Angeboten ergänzt. Darüber hinaus wird es viel Grün, Orte für Ruhe und
Entspannung sowie Aufenthaltsbereiche zum Treffen oder Picknicken geben, um das
Miteinander im Stadtteil zu stärken.

Für den Feinschliff ist die Expertise vor Ort gefragt

Diesmal geht es darum, beim Feinschliff gemeinsam zu entscheiden. Denn bei den Details
ist das letzte Wort noch nicht gesprochen. Welche Ausstattungen und Gestaltungselemente
passen am besten? Wo werden Knackpunkte in der Planung gesehen, die angepasst
werden sollten? Manchmal sind es Kleinigkeiten, die eine Planung besser machen. Genau
das will das Planungsteam gemeinsam mit den Anwohnerinnen und Anwohnern
besprechen. Genau hier bietet die Beteiligung die Chance, im direkten Austausch und in der
gemeinsamen Diskussion den Park final bestmöglich auf die Bedürfnisse im Stadtteil
abzustimmen.

Ein weiteres, wichtiges Thema des Nachmittags ist die Namensfindung. Denn ein Park
braucht einen Namen, der zu ihm passt. Ein passender Name stiftet Identität und schafft
Wiedererkennungswert. Vor Ort werden erste Namensvorschläge vorgestellt. Gleichzeitig
haben alle Besucherinnen und Besucher die Möglichkeit, eigene Namensideen einzubringen.
Auf expliziten Wunsch der Ortsbeiratsvorsitzenden soll auch ein Stimmungsbild zu den
Namensvorschlägen unter den Beteiligten eingeholt werden. Am Ende trifft dann der
Ortsbeirat 6 die finale Entscheidung. Klar ist: Die Meinung der Nachbarschaft wird dabei eine
gewichtige Rolle spielen.

Mitmachen lohnt sich – die Veranstaltung am 9. September ist bewusst offen gestaltet: Man
kann einfach vorbeikommen, sich informieren und ins Gespräch kommen. Neben der
Möglichkeit, Namensvorschläge einzureichen oder über Favoriten abzustimmen, geht es vor
allem darum, dass möglichst viele Stimmen aus dem Stadtteil gehört werden.

Denn viele Blickwinkel machen die Planung besser. Jede Anregung kann dazu beitragen,
dass ein Park entsteht, der möglichst allen gefällt. Egal ob alt oder jung, ob nach Ruhe
suchend oder einem Ort zum Treffen, ob sportlich oder gemütlich unterwegs. Die neue
Grünanlage soll schließlich allen Anwohnerinnen und Anwohnern lange und viel Freude
bereiten.

Plakat mit Aufruf zur Beteiligung der Grünanlage Nied-Süd (Plakat: ProjektStadt)

#49 KINDER MIT VIELEN IDEEN - BETEILIGUNG ZUM SPIELPLATZ
WÖRTHSPITZE

Bei der Neugestaltung des Spielplatzes an der Wörthspitze mischen die Kinder aus Nied
kräftig mit! Anfang Juni startete die Beteiligung in Zusammenarbeit mit den umliegenden
sozialen Einrichtungen. Im Juli folgte die öffentliche Kinderbeteiligung direkt auf dem
Spielplatz. Insgesamt beteiligten sich rund 230 Kinder und Familien. Damit wurde ein
wichtiges Ziel erreicht: Die späteren Nutzer*innen konnten ihre Wünsche direkt einbringen.

Beteiligung in den sozialen Einrichtungen

Mit einer Traumreise zum Wunschspielplatz, Modellbau oder Spielplatzbegehungen
befragten die Erzieher*innen die Kinder in den umliegenden Einrichtungen nach ihren Ideen
für den Spielplatz. Hier waren der Kreativität keine Grenzen gesetzt. Die Kinder griffen die
Anregungen begeistert auf und entwickelten vielfältige Ideen – von selbstgebastelten
Spielgeräten bis hin zu Foto-Collagen vom perfekten Spielplatz. Einige Gruppen stellten ihre
Ergebnisse persönlich vor. Mitgewirkt haben rund 130 Kinder aus den Kitas Löwenzahn, St.
Markus und dem Kinderzentrum an der Wörthspitze sowie der Nidda-Grundschule.

Kinderbeteiligung vor Ort

Am 9. Juli fand für alle Kinder und Familien im Stadtteil eine spielerische Beteiligung direkt
am Spielplatz statt. Für gute Stimmung und viel Andrang Anfang der Sommerferien sorgte
auch das Spielmobil des Abenteuerspielplatzes Riederwald e. V.. Bei sonnigem Wetter
füllten genau 100 Kinder und (Groß-)Eltern die kindgerechten Fragebögen aus. Als kleine
Anerkennung und als Erinnerung an einen heißen Sommertag voller Ideen erhielten alle
Teilnehmenden den Strohhut „Natürlich Nied“.

Das wünschen sich die Kinder

Aus der Beteiligung gingen klare Wünsche hervor: Besonders beliebt sind eine große
Rutsche, Schaukel- und Kletterelemente. Auch sehr konkrete Ideen wie „zwei“ parallele
Seilbahnen wurden geäußert. Das beauftragte Planungsbüro hat nun die Aufgabe, aus
diesen vielfältigen Ideen eine Planung zu erstellen. Dabei müssen allerdings auch andere
Rahmenbedingungen beachtet werden. Denn der Spielplatz befindet sich im Landschafts-
und Hochwasserschutzgebiet. Der wertvolle Baumbestand steht unter Schutz und es sind
keine Spielgeräte in oder an den Bäumen zulässig. Das Spielangebot soll zudem inklusiv
gestaltet werden und einen eigenen Bereich für Kleinkinder enthalten. An ausreichend
Sitzgelegenheiten, auch mit Tischen, Bäume und Sonnensegel für genügend Schatten wird
ebenfalls zu denken sein.

Wie geht es weiter?

Sobald das Planungsbüro auf Basis der Beteiligung einen Entwurf entwickelt hat, soll dieser
allen beteiligten Einrichtungen und im Stadtteil vorgestellt werden. Termin und Ort werden im
Vorfeld bekannt gegeben. Im Anschluss soll mit den Bauarbeiten für den neuen Spielplatz
begonnen werden.

 Die Beteiligung brachte nicht nur viele Ideen, sondern auch viel Kreativität zutage 
(Fotos: Aus den beteiligten Einrichtungen)

Die Strohhüte „Natürlich Nied“ gab es als kleines Dankeschön.
(Foto: ProjektStadt)

#22 SICHERE QUERUNGEN IN NIED-SÜD

Wer zu Fuß durch das Quartier Nied läuft, kennt die Verbindungswege, die abseits vom
Autoverkehr durch die grüne Nachbarschaft führen. An mehreren Stellen queren diese Wege
die Straßenräume.

Mehrere Querungsstellen wollen wir sicherer gestalten. Dort wo man zu Fuß eine Fahrbahn
queren möchte, muss man den Verkehr beobachten können. Umgekehrt müssen auch
Autofahrer querende Fußgänger frühzeitig sehen können. Parkende Autos stören diese
Sichtbeziehungen und dürfen deshalb im Kreuzungsbereich nicht abgestellt werden.

Neben weiteren Anpassungen an einzelnen Querungen stellen wir hier die beiden
wichtigsten und umfangreichsten Umgestaltungen vor:

Dürkheimer Straße / Nahkauf

Der Supermarkt wird von Lastwagen angefahren und beliefert. Damit die größeren
Fahrzeuge die Lieferzone gut erreichen können, dürfen im Ein- und Ausfahrtsbereich davor
keine Autos abgestellt werden. Damit der Supermarkt von Fußgängerinnen und Fußgängern
gut und barrierefrei erreicht werden kann, werden die Bordsteinabsenkungen von parkenden
Autos freigehalten. Die Einengung der Fahrbahn trägt zur Verkehrsberuhigung bei. Es
werden auch 7 Fahrradbügel montiert.

Planzeichnung für die Umsetzung zur Kreuzung Dürkheimer Straße am Nahkauf
(Darstellung: Radfahrbüro)

Übergang an der Fridtjof-Nansen-Schule

Schülerinnen und Schüler sollen sicher zur Schule gelangen. Deshalb wird vor der Fridtjof-
Nansen-Schule ein Bereich extra abgesichert, sodass die Schülerinnen und Schüler gut
gesehen werden und den Verkehr besser beobachten können.

Planzeichnung für die Umsetzung am Übergang „Gruselweg“ und Fridtjof-Nansen-Schule
(Darstellung: Radfahrbüro)

Auch an weiteren Querungsstellen werden kleinere Anpassungen umgesetzt, wie das
Freihalten von Sichtachsen und barrierefreie Übergängen. Auf diese Weise entsteht Schritt
für Schritt ein zusammenhängendes Netz von sicheren Übergängen im Quartier.

Am Nieder Kirchweg wird der von der Fahrbahn abgesetzte kombinierte Rad- und Fußweg
wegen Wurzelschäden erneuert. Er wird leicht verschmälert und die Grünfläche etwas
verbreitert, um den Bäumen mehr Platz einzuräumen. Das verringert Wurzelaufbrüche in
der Zukunft. Der bereits vorhandene Radfahrstreifen auf der Straße bleibt bestehen.

Auch am Mainradweg ist eine Sanierung des Fahrbahnbelags geplant, die bereits im Herbst
dieses Jahres erfolgen soll. Die Arbeiten werden je nach Wetterlage durchgeführt.

BEWOHNERGRUPPEN

EINLADUNG ZUM TANZ

Wer möchte nicht einmal in die Welt des Tangotanzens eintauchen? In Nied bietet sich nun
unkompliziert diese Gelegenheit. Am Freitag, den 5. September um 19 Uhr findet im
Begegnungszentrum (Birminghamstraße 20) der nächste Tanzabend mit einem erfahrenen
Tangotänzer statt.

Organisiert werden die regelmäßigen Tanzabende von der Bewohnervertreterin für Nied-Ost,
Gabi Hügelmeier. Es geht darum, mit netten Menschen in jedem Alter Spaß an diesen
Abenden zu haben. Die Tanzabende finden in lockerer Atmosphäre mit toller Musik und
humorvollen Leuten statt. Es wird nicht nur getanzt, sondern es bleibt auch Zeit, zusammen
zu sitzen und miteinander über alle möglichen Themen zu plaudern. Es haben sich durch
das Tanzen schon so manche Freundschaften gebildet. Es wird viel gelacht, aber nie über
Andere. Außer der Lust an der Bewegung, gibt es keine Voraussetzungen für eine
Teilnahme. Wer neugierig geworden ist, ist herzlich eingeladen vorbeizuschauen.  Die
Organisatorinnen versuchen alle sechs Wochen einen Tanzabend zu veranstalten und
freuen sich sehr über neue Gesichter.

Tanzabend (Plakat: Bewohnervertretung Nied-Ost)

HÖFEFLOHMARKT IN ALT-NIED AM 28.9.2025

Schon zum 4. Mal wird es ihn geben, den Höfeflohmarkt in Alt-Nied: am 28.9. von 11 bis 17
Uhr darf wieder alles, was gefällt, zum Schnäppchenpreis veräußert werden. Wer daran
teilnehmen und seinen privaten Hof, die Einfahrt oder die Garage öffnen möchte kann sich ab
sofort unter flohmarkt-altnied@email.de mit seiner Adresse anmelden. Eine Karte mit allen
teilnehmenden Höfen wird schließlich wieder durch das Altstadtquartier von Nied führen. 

Höfeflohmarkt Alt-Nied (Plakat: Bewohnervertretung Alt-Nied)

SPRECHSTUNDE QUARTIERSMANAGEMENT

          Dienstag          10:00-12:00 Uhr

            Donnerstag      16:00-18:00 Uhr

TERMINE UND VERSCHIEDENES

 

Willkommenshäuschen Nied (Plakat: Stiftung Christen Helfen)

https://338604.seu2.cleverreach.com/c/102861118/5e313c590-t2b925
https://338604.seu2.cleverreach.com/c/102861118/5e313c590-t2b925
mailto:Flohmarkt-AltNied@email.de
https://338604.seu2.cleverreach.com/c/110185240/5e313c590-t2b925
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